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Vorwort

Auch wenn seit der Erstauflage nur knapp 1 ½ Jahre vergangen sind, so war eine 
Überarbeitung angesichts der zahlreichen gesetzlichen Neuerungen (LotterieStV-E,  
SpielVO) und der geänderten (höchstrichterlichen) Rechtsprechung (DDR-Lizenzen, 
Fun-Games, Mehrwertdienste, Sportwetten, Spielbank-Selbstsperre) dringend notwen-
dig und vielfach gewünscht.

Mit der Sportwetten-Entscheidung des BVerfG im März 2006 ist nicht die von vielen 
erhoffte Rechtssicherheit eingetreten, sondern vielmehr das genaue Gegenteil: Seitdem 
haben die widersprüchlichen Gerichtsentscheidungen noch zugenommen. Derzeit ver-
geht kaum ein Tag, an dem nicht neue Urteile bekannt werden. Vieles befindet sich im 
Fluss, nicht zuletzt wegen der vom BVerfG bestimmten Übergangsfrist bis zum 31. 12. 
2007 und den anstehenden Sportwetten-Entscheidungen des EuGH. 

Auch bei der 2. Auflage wurde auf die Lesbarkeit des Werkes, insbesondere für 
Nichtjuristen, ein besonderer Schwerpunkt gelegt. Es handelt sich weiterhin um eine 
Einführung, so dass einzelne Spezial-Probleme nicht näher vertieft werden, der interes-
sierte Leser jedoch stets in den Fußnoten weiterführende Literatur genannt bekommt. 

Der Autor dankt abschließend für die wohlwollende Aufnahme der Erstauflage und 
freut sich auch bei dieser 2. Auflage über Lob, Kritik und Verbesserungsvorschläge: 
Bahr@Dr-Bahr.com.

Wie gewohnt findet der Leser Checklisten, einen Auszug aus dieser 2. Auflage und 
weitere Informationen online unter http://www.gewinnspiel-und-recht.de und http://
www.isa-casinos.de. Als zusätzlichen Service werden unter http://www.gluecksspiel-
und-recht.de alle aktuellen Glücksspiel-Urteile – soweit möglich – veröffentlicht.

Sach- und Rechtsstand dieses Buches ist Anfang Oktober 2006. 

Hamburg, im Oktober 2006� Dr. Martin Bahr
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Auszug aus dem Vorwort zur 1. Auflage

Dank neuer Medien wie Fernsehen, Handy und Internet haben die Formen von Ge-
winn- und Glücksspielen eine gänzlich neue Quantität und Qualität erlangt. Waren es 
in den 1950er Jahren noch überwiegend Postkarten-Gewinnspiele, so gibt es heutzuta-
ge eine Vielzahl unterschiedlichster Arten: Telefon-Gewinnspiele, Online-Casino, Tele-
Votings, Handy-Ausspielungen. Inzwischen existiert mit 9 Live sogar ein eigener Fern-
sehsender, der sich ausschließlich durch Gewinnspiele finanziert.

Das Glücksspielrecht ist in Deutschland stark reglementiert. Es besteht aus einer 
Vielzahl von uneinheitlichen und z.T. widersprüchlichen Bundes- und Landesgesetzen 
und ist dadurch außerordentlich komplex. Wie noch nie ist das staatliche Glücksspiel-
Monopol in Deutschland durch das Gambelli-Urteil des EuGH in Bedrängnis geraten. 
Eine Liberalisierung ist nur noch eine Frage der Zeit, auch wenn die Staatsvertreter mit 
dem neuen, zum 1. 7. 2004 in Kraft getretenen Lotterie-Staatsvertrag erbittert Gegen-
wehr leisten.

Auch das Gewinnspielrecht ist von Veränderungen nicht verschont geblieben. Mit 
der Einführung des neuen § 661 a BGB, der zum 8. 7. 2004 in Kraft getretenen Novellie-
rung des Wettbewerbsrechts und der zum 1. 4. 2003 wirksam gewordenen Reform des  
Jugendschutzrechts gibt es für die Veranstalter von Gewinnspielen zahlreiche Neue-
rungen zu beachten.

Da das Gewinn- und Glücksspielrecht an zahllosen Stellen nahtlos ineinander über-
geht, war es sinnvoll, beide Rechtsmaterien in einer gemeinsamen Abhandlung zusam-
menzufassen.

Das Buch ist eine einführende Darstellung über die Grundzüge des deutschen Ge-
winn- und Glücksspielrechts und richtet sich an Geschäftsführer und Führungskräf-
te im Bereich Recht, Neue Medien, Electronic und Mobile Commerce. Zahlreiche gra-
fisch hervorgehobene Beispiele veranschaulichen auch dem Nicht-Juristen die näheren 
Zusammenhänge. Angesichts der zunehmenden wirtschaftlichen Bedeutung der Mehr-
wertdienste und des Internets liegt ein besonderer Schwerpunkt der Darstellung auf 
diesen Themenbereichen.

Hamburg, im Januar 2005� Dr. Martin Bahr

Auszug aus dem Vorwort zur 1. Auflage
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